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Großeinsatz bei Waldbränden 
Waldbrände fordern tagelang Einsatzkräfte aus dem gesamten Kreisgebiet und darüber hinaus

Am Mittwoch, den 05. August 2026, 
kam es mittags zu einem Waldbrand 
zwischen der Kreisstraße K 663 (Ro-
ter Stein    Hettenhain) und Seitzen-
hahn. Durch die Leitstelle wurden 
umgehend zahlreiche Einsatzkräfte 
aus Bad Schwalbach (Vollalarm), 
Schlangenbad-Kern, Heidenrod, Ho-
henstein und Aarbergen alarmiert. 
Das größte Problem war zunächst 
die genaue Örtlichkeit und die Zu-
wegung dorthin zu finden. Außer-
dem sorgte der Wind für eine schnel-
le Ausbreitung des Brandes. Der 
Brand im Bereich Mühlberg auf Bad 
Schwalbacher Gemarkung wies eine 
Fläche von etwa 10.000 m auf. Eine 
weitere Brandfläche im Bereich 
Hammerberg auf Schlangenbader 
Gemarkung hatte eine Fläche von 
15.000 m.  
 
Um die Einsatzkräfte zu koordinieren 
und zu sammeln, wurde auf dem 
Parkplatz des Taunus Wunderlands 
die Einsatzleitung und ein Bereitstel-
lungsraum eingerichtet. Dort wur-
den alle Einsatzkräfte zunächst ge-
sammelt, registriert und dann auf 
Anforderungen aus den einzelnen 
Einsatzabschnitten diesen zugewie-
sen. Der Einsatzabschnitt Bereitstel-
lungsraum wurde von der Führungs-
unterstützungsgruppe der Feuer-
wehr der Gemeinde Schlangenbad 
mit dem Einsatzleitwagen der Ge-
meinde geführt.  
 
Ab Mitternacht wurden die Kräfte im 
Bereitstellungsraum und vor Ort bis 
zum nächsten Morgen auf etwa 100 
Einsatzkräfte reduziert. Durch die 
Dunkelheit war eine weitere Arbeit 
im Wald zu gefährlich. Es wurden le-
diglich die Flanken gesichert, um 

eine weitere Ausbreitung über die 
bereits betroffene Fläche hinaus zu 
verhindern. Die Löscharbeiten wur-
den insbesondere durch das unweg-
same Gelände sowie zahlreiche 
brandgeschädigte Bäume, die un-
kontrolliert und plötzlich umzustür-
zen drohten, erschwert. Auch der 
Wind erschwerte die Löscharbeiten, 
da er anfangs die Flammen stark an-
fachte und die Ausbreitung be-
schleunigte und später die Glutnes-
ter immer wieder entfachte. 

Um kurz nach 20:00 Uhr konnte 
plötzlich eine weitere Rauchsäule am 
Himmel in Richtung Fischbach ent-
deckt werden. Hier wurden weitere 
Kräfte aus Schlangenbad (Hausen 
v.d.H., Obergladbach, Niederglad-
bach, Bärstadt), aus Heidenrod sowie 
aus dem Bereitstellungsraum alar-
miert. Hier war ebenfalls in einer 
Hanglage eine Fläche von 8300 m 
im Bereich Neunzehntberg zwischen 
der Kreisstraße K 669 und der Bun-
desstraße B 260 betroffen.  Dieser 

Einsatz dauerte für die Schlangen-
bader Einheiten bis etwa 2:30 Uhr. 
 
Am Morgen des nächsten Tages (06. 
August 2026) übernahm der Einsatz-
leitwagen Schlangenbad zusammen 
mit der Führungsunterstützungs-
gruppe der Feuerwehr der Gemein-
de Schlangenbad um 7:30 Uhr wie-
der die Führung des Bereitstellungs-
raumes am Taunus Wunderland. Die 
Nachlöscharbeiten dauerten den 
ganzen Tag an. Um 17:30 Uhr wurde 

der Bereitstellungsraum dann aufge-
löst.  
 
Um 20:30 Uhr sammelten sich Ein-
satzkräfte aus Bärstadt und Ober-
gladbach, um über Nacht die Kont-
rolle der Brandstelle auf Schlangen-
bader Gemarkung sowie die Nach-
löscharbeiten zu übernehmen. Da-
bei konnten noch zahlreiche Glut-
nester aufgedeckt und abgelöscht 
werden.  

Fortsetzung auf Seite 2

Herzlichen Dank für Euren Einsatz bei den Waldbränden

Die vergangenen Waldbrandeinsät-
ze haben einmal mehr eindrucksvoll 
gezeigt, wie wichtig eine gut aufge-
stellte und engagierte Feuerwehr 
für die Gemeinde Schlangenbad 
und die gesamte Region ist. Die Ge-
schäftsführung der Staatsbad 
Schlangenbad GmbH spricht den 
aktiven Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Schlan-
genbad ihren herzlichen Dank für 
ihren unermüdlichen Einsatz und 
ihre hohe Einsatzbereitschaft aus. 

Gerade bei Waldbränden sind die 
Einsatzkräfte besonderen Belastun-
gen ausgesetzt.  
 
Lange Einsatzzeiten, hohe Tempera-
turen, schwierige Einsatzbedingun-
gen und die körperliche Anstren-
gung verlangen den Feuerwehran-
gehörigen viel ab. Gleichzeitig sind 
auch die Familien während der Ein-
sätze gefordert, wenn Partnerinnen, 
Partner oder Eltern über viele Stun-
den nicht zu Hause sind. 

Der Dank gilt daher ausdrücklich 
auch den Familienangehörigen 
der Feuerwehrleute. Sie halten 
ihren Angehörigen den Rücken 
frei und tragen damit ebenfalls 
dazu bei, dass die Einsatzkräfte 
ihren wichtigen Dienst für die Ge-
meinschaft leisten können. 
 
Als Zeichen der Wertschätzung 
gibt es für die aktiven Feuerwehr-
angehörigen bereits seit mehre-
ren Jahren freien Eintritt in das 

Thermalfreibad der Gemeinde 
Schlangenbad. Darüber hinaus 
möchte die Staatsbad Schlangen-
bad GmbH in diesem Jahr auch 
den Familien der aktiven Feuer-
wehrangehörigen etwas zurück-
geben. Bis zum Ende der diesjäh-
rigen Freibadsaison erhalten da-
her auch die Familienangehöri-
gen freien Eintritt in das Thermal-
freibad. 
 
„Wir hoffen, damit zumindest eine 

kleine Freude bereiten und unse-
ren Feuerwehrangehörigen und 
ihren Familien für ihren außerge-
wöhnlichen Einsatz etwas zurück-
geben zu können“, sagt Ge-
schäftsführer Michael Diener. 
 
Die Gemeinde Schlangenbad 
und die Staatsbad Schlangenbad 
GmbH danken allen Einsatzkräf-
ten für ihren Mut, ihre Einsatzbe-
reitschaft und ihren selbstlosen 
Dienst an der Gemeinschaft.

Gemeinde Schlangenbad würdigt Einsatzbereitschaft und Engagement der Feuerwehrangehörigen und ihrer Familien

Bild der Einsatzstelle oberhalb von Fischbach Bilder: Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad



Schlangenbader NachrichtenSeite 2
September 2026

Waldbegehung 2026

Die Gemeinde Schlangenbad 
lädt gemeinsam mit den Verant-
wortlichen des Gemeindewaldes 
zur diesjährigen Waldbegehung 
am Donnerstag, 17. September 
2026, um 16:00 Uhr ein. Treff-
punkt und Startpunkt ist die 
Dreispitz in Bärstadt. 
 
Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Waldbegehung stehen die aktuel-
len Herausforderungen durch die 
Waldwild-Problematik, die Wie-
deraufforstung sowie die Auswir-
kungen des Klimawandels auf die 
Waldbewirtschaftung. Revierförs-
ter Daniel Brethauer wird während 
der Waldbegehung aufzeigen, vor 
welchen Herausforderungen der 
Gemeindewald angesichts der 
sich verändernden klimatischen 
Bedingungen steht. Die Teilneh-
mer erhalten dabei direkt vor Ort 
Einblicke in die aktuelle Situation 
des Gemeindewaldes und in die 
praktischen Herausforderungen 
einer nachhaltigen Waldbewirt-
schaftung unter veränderten kli-
matischen Bedingungen. 

Ein besonderer Höhepunkt der 
Waldbegehung ist die Würdi-
gung des ehemaligen Försters 

Bernd Leichthammer. Ihm soll für 
seinen jahrzehntelangen Einsatz 
und sein außergewöhnliches En-

gagement für den Schlangen-
bader Wald eine besondere An-
erkennung ausgesprochen und 
eine Baumgruppe im Gemeinde-
wald gewidmet werden. 
 
Bernd Leichthammer hat den 
Gemeindewald Schlangenbad 
über Jahrzehnte mit außerge-
wöhnlichem Engagement, gro-
ßer fachlicher Kompetenz und 
viel Freude an seiner Arbeit be-
treut. Mit seiner naturgemäßen 
Wirtschaftsweise hat er den 
Schlangenbader Wald nachhal-
tig geprägt. Die während seiner 
Amtszeit entstandenen Waldbe-
stände gelten bis heute als bei-
spielhaft und werden bei Exkur-
sionen regelmäßig aufgesucht. 
 
 Durch seine Arbeit hat der Ge-
meindewald Schlangenbad 
einen hohen Bekanntheitsgrad 
weit über den Rheingau-Taunus-
Kreis hinaus erlangt. Der Wald ist 
dabei ein wesentlicher Teil seines 
Lebenswerkes, an dem Bernd 
Leichthammer bis heute großen 

Anteil nimmt. Auch über seine 
Tätigkeit als Förster hinaus enga-
gierte sich Leichthammer in Ver-
einen und in der Politik – stets 
mit besonderem Blick auf die Be-
lange des Waldes. Die Würdi-
gung soll mit einer besonderen 
Widmung verbunden werden. 
Eine Baumgruppe mit alten Bu-
chen in „Weichershain“ soll künf-
tig an sein Wirken erinnern.  
 
„Mit dieser Widmung möchten 
wir nicht nur einem verdienten 
Förster Danke sagen, sondern 
auch sein Lebenswerk und sei-
nen nachhaltigen Einfluss auf 
unseren Gemeindewald sichtbar 
und dauerhaft bewahren“, so 
Bürgermeister Marco Eyring. 
 
Alle interessierten Bürger sowie 
Freunde des Schlangenbader 
Waldes sind herzlich eingeladen, 
an der Waldbegehung und der 
anschließenden Würdigung teil-
zunehmen. 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad

Waldwild-Problematik, Wiederaufforstung und Würdigung von Bernd Leichthammer

Fortsetzung von Seite 1 
 
Eine große Unterstützung waren hier-
bei die Überflüge einer Drohne mit 
Wärmebildkamera.  
 
Der Einsatz konnte für die Feuerwehr 
der Gemeinde Schlangenbad dann 
am Morgen um 8:00 Uhr beendet wer-
den. Nach einer Ruhephase wurden 
am Nachmittag noch die Fahrzeuge 
und Geräte wieder einsatzklar ge-
macht.  
 
Die Zusammenarbeit zwischen allen 
beteiligten Einsatzkräften und Organi-
sationen funktionierte hervorragend. 
Nur so konnte diese außergewöhnli-
che Einsatzlage so schnell und sicher 
bewältigt werden. Vorhandene Ein-
satzkonzepte und permanente Zu-
sammenarbeit haben sich bewährt. 
 
Eingesetzte Kräfte: Gemeinde Schlan-
genbad: Feuerwehr Schlangenbad-
Kern, Bärstadt, Hausen v.d.H. Oberglad-
bach, Niedergladbach und die Füh-
rungsunterstützungsgruppe. 
Außerdem nahezu alle Gemeinden 
des Rheingau-Taunus-Kreises mit min-
destens einem überörtlichen Löschzug 
sowie zahlreiche Sonderfahrzeuge. 
 
Weiterhin die Betreuungszüge des ASB 
und des DRK zur Versorgung der Ein-
satzkräfte, das THW mit logistischer 
Unterstützung (Kraftstoff, Transport, 
Beleuchtung), Hessenforst mit zahlrei-
chen Mitarbeitern und Forstwirten, 
mehrere Drohnengruppen der Feuer-
wehren, vier überörtliche Löschzüge 
der Feuerwehr Wiesbaden, ein über-
örtlicher Löschzug aus dem Main-Tau-
nus-Kreis, der Rettungsdienst, die Poli-
zei, die Ordnungspolizei Bad Schwal-

bach und Schlangenbad, die Bürger-
meisterin von Bad Schwalbach, der 
Bürgermeister Schlangenbad und 
noch viele weitere Kräfte. 
 
Über den gesamten Einsatzzeitraum 
waren rund 1.100 Einsatzkräfte einge-
setzt. 
 
Ein weiterer Waldbrand ereignete sich 
am Nachmittag des 10. August 2026 
zwischen Bad Schwalbach-Adolfseck 
und Hohenstein im Pohlbachtal. 
Neben zahlreichen anderen Einsatz-
kräften aus dem Rheingau-Taunus-
Kreis wurde der überörtliche Löschzug 
(ÜLZ) der Gemeinde Schlangenbad 
alarmiert, um aus dem Feuerwehrhaus 
in Bad Schwalbach den Grundschutz 
für die Stadt Bad Schwalbach sicherzu-

stellen. Der Einsatzleitwagen der Ge-
meinde Schlangenbad wurde bei die-
sem Einsatz zur Führung des Bereitstel-
lungsraumes am Festplatz in Bad 
Schwalbach alarmiert. In dieser Zeit der 
Wachbesetzung wurde durch den ÜLZ 
ein weiterer kleiner Flächenbrand in 
Seitzenhahn gelöscht.  
 
Den Abschluss dieser heißen Tage bil-
dete ein weiterer Waldbrand am 12. 
August 2026 zwischen der Kläranlage 
in Bad Schwalbach und Hohenstein-
Breithardt auf Hohensteiner Gemar-
kung. Auch hier wurde der Einsatzleit-
wagen mit der Führungsunterstüt-
zungsgruppe der Gemeinde Schlan-
genbad zur Führung des Bereitstel-
lungsraumes am Festplatz in Bad 
Schwalbach alarmiert. 
 
M. Hopf 
Pressesprecher Feuerwehr Gemeinde 
Schlangenbad 

Großeinsatz bei Waldbränden

Gruppenbild des Schlangenbader Teams nach dem Ende der Nachtschicht.

Blick auf die verbrannte Fläche auf Schlangenbader Gemarkung am Morgen des dritten Einsatztages. 
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„Spazierwanderung“ im September 
Die nächste „Spazierwanderung“ 
findet am Donnerstag, den 17. Sep-
tember 2026 in Martinsthal statt. 
Treffpunkt ist um 15:00 Uhr der 
Parkplatz beim Weingut Engel-
mann im Taubenberg in Martinst-
hal. Von dort ist eine rund einstün-
dige Wanderung vorgesehen. Im 
Anschluss ist eine gemeinsame Ein-
kehr im Weingut geplant. Wer mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln 
anreist, fährt mit der Linie 173 bis 
zur Haltestelle Heimatstraße und 

kann von dort die restlichen Meter 
bis zum Weingutsparkplatz laufen. 
Wer mitgehen möchte, kann sich 
unter gemeinde@schlangen-
bad.de oder 06129/480 bis zum 15. 
September 2026 bei der Gemeinde 
anmelden. Sollten Sie eine Mitfahr-
gelegenheit benötigen oder anbie-
ten können, geben Sie dies bei der 
Anmeldung bitte mit an.  
 
Die Gemeinde Schlangenbad 
dankt den ehrenamtlichen Organi-

satorinnen Frau Schäfer und Frau 
Hamm herzlich für ihr ehrenamtli-
ches Engagement! 
 
Die „Spazierwanderungen“ richten 
sich vornehmlich an Menschen ab 
70 Jahren, die gerne in Gesellschaft 
mit einer guten Portion Gemütlich-
keit bis zu 2-stündige Touren unter-
nehmen wollen. Bestandteil der 
Spazierwanderungen ist meist 
auch eine gemeinsame Stärkung 
(in Gaststätten oder Picknick).

Bundesweiter Warntag
Der Bundesweite Warntag findet 
dieses Jahr am Donnerstag, den 
10. September 2026 statt. Ab 11:00 
Uhr wird eine Probewarnung ver-
schickt. Gegen 11:45 Uhr erfolgt 
eine Entwarnung. 
 
Der Bundesweite Warntag dient 
der Erprobung der Warnsysteme. 
Das Auslösen der Warnkanäle lädt 
aber auch ein, sich über die War-
nung der Bevölkerung zu informie-
ren. Am Bundesweiten Warntag 
wird ab 11:00 Uhr eine Probewar-
nung in Form eines Warntextes an 

alle am Modularen Warnsystem 
(kurz: MoWaS) des Bundes ange-
schlossene Warnmultiplikatoren 
(zum Beispiel Rundfunksender und 
App-Server) geschickt. Die Warn-
multiplikatoren versenden die Pro-
bewarnung zeitversetzt an Warn-
kanäle wie Fernseher, Radios und 
Smartphones. Dort können Sie die 
Warnung dann lesen und/oder hö-
ren. Zusätzlich ertönt über Cell Bro-
adcast auf allen Smartphones ein 
lauter Warnton, dafür muss keine 
eigene App installiert sein. 
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Ent-

warnung über die Warnkanäle und 
Endgeräte, über welche zuvor die 
Warnung versendet wurde. 
Ziel des Warntags ist es, die Men-
schen in Deutschland über die Be-
deutung der Warnung zu informie-
ren und dafür zu sensibilisieren. 
Außerdem können Bund, Länder, 
Kreise, kreisfreie Städte und Ge-
meinden dadurch in dieser ge-
meinsamen Übung ihre Warnmit-
tel testen und auf Funktion sowie 
mögliche Schwachstellen prüfen. 
 
Gemeinde Schlangenbad

Aufruf zur Grabpflege

Unsere Friedhöfe sind Orte der Erin-
nerung und des stillen Gedenkens. 
Viele von Ihnen besuchen regelmä-
ßig die Gräber Ihrer Angehörigen 
oder Freunde und tragen mit Ihrer 
Pflege dazu bei, dass diese Orte 
würdevoll und schön bleiben. 
In letzter Zeit erreichen die Gemein-
deverwaltung doch vermehrt Hin-
weise darauf, dass einzelne Grab-
stätten nicht mehr gemäß den Vor-
gaben der Friedhofsordnung ge-
pflegt oder instandgehalten wer-
den. In solchen Fällen werden wir 
die Nutzungsberechtigten schrift-
lich kontaktieren und zur Wieder-

herstellung eines würdigen Zu-
stands der Grabstätte auffordern. 
Unabhängig davon möchten wir al-
le Besucher unserer Friedhöfe da-
rum bitten, hinsichtlich des Erschei-
nungsbildes und der Pflege der An-
lagen und Grabstätten mitzuhelfen. 
Besonders in den Herbstmonaten 
fallen vermehrt Laub und Pflanzen-
reste an, die regelmäßig entfernt 
werden sollten. Auch das Zurück-
schneiden von überwuchernden 
Pflanzen, das Entfernen von Unkraut 
und das Auffüllen von Erde tragen 
dazu bei, dass der Friedhof ein Ort 
bleibt, an dem wir in Ruhe geden-

ken können. Falls Ihnen die Pflege 
der Grabstätte schwerfällt oder Sie 
sich Unterstützung wünschen, kön-
nen wir Ihnen gerne weiterhelfen.  
 
Immer häufiger wird die Grabpflege 
an erfahrene Gärtnereien überge-
ben, die bereits auf unseren Fried-
höfen tätig sind.  Wenn auch Sie In-
teresse an einer solchen Unterstüt-
zung haben, wenden Sie sich gerne 
an uns. Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
und Ihr Engagement.  
 
Ihre Friedhofsverwaltung der Ge-
meinde Schlangenbad

Ein gepflegter Friedhof – Ihre Unterstützung zählt

Schalten Sie Ihre Anzeige  
in den Schlangenbader Nachrichten. 

Telefon: 0611-355 3123

Rathaus wegen 
Betriebsausflugs 
geschlossen
Die Gemeindeverwaltung Schlan-
genbad bleibt am Dienstag, 08. 
September 2026, ganztägig auf-
grund eines Betriebsausflugs ge-
schlossen. 
 
Die Verwaltung ist ab Mittwoch, 
09. September 2026, wieder zu 
den regulären Öffnungszeiten er-
reichbar. 
 
Wir bitten um Verständnis. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
Schlangenbad

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

Fensterlösungen
für moderne
Arbeitswelten

Maler- und Lackiermeister Ramadani
Sanierung

Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacherstr. 8
65388 Schlangenbad

Tel. 0178 / 5 83 23 69 · Mail: ramadani69@web.de

Unsere Leistungen:
Maler- und Lackierarbeiten · Tapezieren · Trockenbau

Fassadengestaltung · Bodenbeläge · kreative Wandgestaltung

Sanierung
Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacher Str. 8
65388 Schlangenbad

Tel.: 01 78 / 58 323 69 · Mail: Malermeister-Ramadani@web.de

Maler- und Lackierermeister Ramadani

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

„ICH WILL DEM
OPA NOCH ETWAS
VORLESEN …“
Rituale, die Kindern
Trost spenden – wir
unterstützen Sie.

Ihr persönlicher Fachbetrieb06124 2298 | 06123 982 91 61

Adolfstraße 110 | Bad Schwalbach

Oberstraße 1 | Kiedrich
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GEBURTSTAGE 
06.09. Hasanpour Nadjattalab, Mansour  Schlangenbad  93. Geburtstag 
11.09. Dr. Schilcher, Karl Georgenborn  85. Geburtstag 
12.09. Krech, Eugenia  Hausen v.d.H.  70. Geburtstag 
13.09. Besier, Wilma  Bärstadt  80. Geburtstag 
14.09. Wilson, William Georgenborn 80. Geburtstag 
14.09. Dönges, Helmut Bärstadt 75. Geburtstag 
17.09. Dr. Köllermann, Manfred Georgenborn 91. Geburtstag 
18.09. Presber, Gudrun Bärstadt 80. Geburtstag 
19.09. Gottbehüt, Peter Niedergladbach 70. Geburtstag 
23.09. Heni, Wolfgang Georgenborn 94. Geburtstag 
24.09. Kaulich, Claudia Bärstadt 75. Geburtstag 
25.09. Scheuerling, Bruno Bärstadt 70. Geburtstag 
27.09. Presser, Rainer Hausen v.d.H. 70. Geburtstag 
02.10. Felde, Carola Schlangenbad 91. Geburtstag 

EHEJUBILARE 
10.09.  Herr und Frau Fischer Schlangenbad  55. Hochzeitstag 

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit unse-
rem Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen entspre-
chenden schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 4823 und 
(06129) 4824. Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer Homepage 
unter Rathaus, Formulare. Falls Sie der evangelischen oder katholischen 
Kirche angehören, wenden Sie sich bitte direkt an das entsprechende 
Pfarramt zwecks Nichtveröffentlichung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulieren

Kulturkreis Schlangenbad: 
Bekenntnisse der Frau Schnaps
Der Kulturkreis Schlangenbad e.V. 
lädt Sie am Sonntag, 27. September 
2026, um 17:00 Uhr herzlich ein zum 
Konzert „Chris Pichler und ein Kam-
mermusikensemble“ in die Histori-
sche Caféhalle Schlangenbad.  
 
Ein heiteres Programm, in dem uns 
Chris Pichler erleben lässt, wie Beet-
hovens Haushälterin, die er scherz-
haft „Frau Schnaps“ nannte, mit 
dem völlig unberechenbaren Ge-
nius Ludwig van Beethoven fertig 
wird. Basierend auf historischen 
Fakten und Aussagen bietet sie 
überraschende und ungewöhnliche 
Einblicke in sein Leben. Sie schildert 
vollmundig Anekdoten, Konzerter-
folge und -misserfolge, Liebes- und 
Heiratssachen, auch sonstige Vorfäl-
le und Streitereien im Hause Beet-
hoven. Frau Barbara Holtzmann, wie 
sie eigentlich heißt, versteht es mit 
ihrem klaren Verstand und ihrem 
schnippischen Witz das oftmals 
chaotische und cholerische Verhal-
ten des Hausherrn zu ertragen. Die 
pfiffige und wendige „Bedienstete“ 
entfaltet weibliche Potentiale in der 
Problembewältigung. Chris Pichler 

wird dabei kongenial von ihren 
Kammermusikern begleitet, natür-
lich mit Kompositionen ihres Chefs! 
„Schmunzeln und Lachen erlaubt“ 
 
Eintritt: 25 Euro 
Beginn: 17:00 Uhr 
Einlass: 16:00 Uhr 
Ticketreservierungen per Mail unter 
info@kulturkreis-schlangenbad.de 
oder an der Abendkasse. 
 
Ihr Kulturkreis Schlangenbad e.V. 

Anekdoten um Ludwig van Beet-
hoven mit Chris Pichler (Spreche-
rin, Gesang) und Instrumentalisten 
Bild: Chris Pichler

Schlangenbader Abendmusik
Im Rahmen der monatlichen 
„Schlangenbader Abendmusiken“ 
findet am Samstag, 05. September 
2026 um 19:30 Uhr in der Ev. Chris-
tuskirche in Schlangenbad, Rhein-
gauer Straße, ein Konzert für Blech-
bläser und Orgel statt. Es musizieren 
das Nassauische Blechbläser-En-
semble und Hans Uwe Hielscher an 
der Orgel. Zu hören sind Werke aus 

mehreren Jahrhunderten. Am Sams-
tag, 3. Oktober 2026 um 19:30 Uhr 
spielen Barbara Marsch und Sabine 
Schulz aus Wiesbaden Werke für Vio-
loncello und Klavier. Der Eintritt zu 
diesen Konzerten ist frei. Am Aus-
gang wird um eine Spende gebeten.  
 
Ev. Hoffnungsgemeinde  
Untertaunus

KultKur: Martin Herrmann 

Am Freitag, den 23. Oktober 
2026 um 20:00 Uhr (Einlass ab 
19:00 Uhr) lädt die Staatsbad 
Schlangenbad GmbH zu einer 
weiteren Veranstaltung der 
Reihe „KultKur“ in die Histori-
sche Caféhalle ein. 
 
Martin Herrmann, ein Old 
School Songwriter, der Wert 
legt auf pointierte Texte, zu 
denen die Musik passt und die 
Wirkung verstärkt. Im Kopf der 
Zuhörer entstehen die starken 
Bilder, die alles lebendig ma-

chen. Herrmann macht lustige 
Songs, zu leichten und zu 
schwermütigen Themen, selten 
zum Mitsingen, mehr zum Zu-
hören. Immer mit Witz und 
Perspektive. Die Wendungen 
der Lieder überraschen, der Zu-
hörer gerät in unerwartet gro-
ße Fallhöhen, erlebt große 
Freude, wenn er merkt, worauf 

es hinauslief und staunt, dass 
er sich in der ganzen Sache sel-
ber wiederfindet.  
 
Herrmann ist raffinierter Fin-
gerpicking Gitarrist, seine Vor-
bilder und Studienobjekte 
kommen aus der Liederma-
cherzeit und von noch früher.  
 
Die Menschen kennen die alten 
Meister kaum noch und stau-
nen immer wieder, dass einer 
heute solche Songs machen 
kann, bei denen immer eine 
Absicht dahintersteckt, mal 
versteckt, mal offen. Hauptsa-
che lustig. Sowieso, natürlich 
lustig: Humor ist die höchste 
Kunstform, darunter machts 
der Herrmann nicht.  
 
Die Zuhörerschaft erkennt, 
dass da einer offenbar ein gan-
zes Leben absolviert und in 
Form gebracht hat, und dabei 
erstaunlich jung geblieben ist. 
Herrmann hat was zu sagen 
und kann es auch. Erfrischend. 
Komisch und hintersinnig.  
 
Ein Abend für Menschen, die 
zuhören können und wollen. 
 
Anmeldung und Tickets: www. 
reservix.de oder an der Abend-
kasse (sofern vorhanden) 
Preis: 24 Euro, freie Platzwahl 
Ermäßigt: 22 Euro 
 
Ihre Staatsbad Schlangenbad 
GmbH

Songkabarett „Der Molekülcasanova“

Scharfzüngige Songs und spitze Satire vom vielfachen Preisträger Martin 
Herrmann.. Bild: Klaus Rau
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FREIES MALEN
RAUM FÜR KREATIVITTÄÄT

AUSDRUCK
RUHE UND BEGEGNUNG

EESS SSIINNDD KKEEIINNEE VVOORRKKEENNNNTTNNISSE
NOTWENDIG

KEIN KLASSISCHER MALKURS

MAXIMAL 4 TEILNEHMER:INNEN

Jeden ersten Freitag im Monat
19.45 – 21.15Uhr
45€ inkl. Material

ATELIER SUSANNE ENGEL
Psychologin – freies Malen – kreativer Ausdruck

06129 512588
0170 32 111 24

susanne@enggeellmail.de

Schullsstraße 1
65388 Schllangenbad

Bärstaddt

Ob nachhaltiger Solarstrom, effiziente Heizlösungen
oder das Laden Ihres Elektroautos – wir bieten
große und kleine Lösungen. Denn wir wissen,
wie es geht.

Mit uns
endlich unabhängig

www.eswe-mit-uns.de

Zaubernachmittag und Comedyabend - der 
Kartenvorverkauf beginnt
Bereits ab 15. September ist die Be-
stellung der Karten für Comedian 
Günter Raupachs „Wenn Knecht 
Ruprecht zweimal klingelt“ und für 
Zauberer Tim-Silas „Expedition zum 
Nordpol“ am Samstag, 28. Novem-
ber möglich. 
 
Die Schützenhalle in Bärstadt wird 
zur Showbühne: Ob Zauberei für 
Groß und Klein am Nachmittag 
oder Comedy für die Großen am 
Abend – für alle ist etwas dabei und 
für das leibliche Wohl ist bei beiden 
Veranstaltungen gesorgt! 

Zaubernachmittag: 
Mailadresse für Karten:  
zauber-schuetzenverein@web.de 
Kosten: 8 Euro pro Karte egal ob Kind 
oder Erwachsener - freie Platzwahl 
Wichtig: eine Aufsichtsperson pro 
Kind/Kindergruppe muss anwe-
send sein 
Beginn: 15:00 Uhr, Einlass: 14:00 Uhr 
  
Comedyabend: 
Mailadresse für Karten:  
comedy-schuetzenverein@web.de 
Kosten: 18 Euro pro Karte - freie 
Platzwahl 

Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr 
  
So funktioniert die Kartenbestel-
lung: Der Kartenkäufer schreibt eine 
E-Mail und bekommt eine persönli-
che Antwort mit dem zu zahlenden 
Betrag, Bankverbindung sowie dem 
Überweisungsdatum. Ist das Geld 
eingegangen, bekommt der Käufer 
eine Bestätigung per E-Mail und ein 
Datum wann er die Karten in der 
Schützenhalle abholen kann. 
 
Ihr  
Schützenverein Bärstadt 

Die Schlangenbader Nachrichten erschei-
nen an jedem 1. Samstag (im Januar am 2. 
Samstag eines Monats) in allen Ortsteilen 
der Gemeinde Schlangenbad. 
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Kulturkreis Schlangenbad: Die Zauberflöte der 
Königin der Nacht

Der Kulturkreis Schlangenbad e.V. 
lädt Sie am Samstag, 26. September 
2026, um 15:00 Uhr herzlich ein zum 
Konzert für Jung und Alt in die His-
torische Caféhelle Schlangenbad. 
 
Die aus Hörfunk, Fernsehen und 
Theater bekannte österreichische 
Schauspielerin erzählt uns von 
einem Prinzen, der sich in das Bild-
nis einer schönen Prinzessin ver-
liebt, von einem Vogelhändler, der 
ein nettes Weibchen für sich sucht, 
und von einem Herrscher, der den 
beiden Prüfungen auferlegt, bevor 
sie an ihr Ziel gelangen können. 
Und dann ist da vor allem eine „Kö-
nigin der Nacht“, die Fäden im Hin-
tergrund zieht. Chris Pichler erzählt 
die Handlung der Oper aus der Sicht 
der Königin der Nacht. Dazu erklingt 
Mozarts Musik in der kammermusi-
kalischen Fassung von Johann Ne-
pomuk Wendt – ein originales Ar-
rangement des Mozart-Zeitgenos-
sen aus dem Jahre 1792. „Eine Ge-
schichte und „mozärtliche“ Musik 
zum Verzaubern für Jung und Alt“ 

Eintritt: 25 Euro 
Jugendliche ab 10 Jahre: 10 Euro 
Kinder unter 10: Jahre 5 Euro 
Beginn: 15:00 Uhr,  
Einlass: 14:00 Uhr,  

Ticketreservierungen per Mail unter 
info@kulturkreis-schlangenbad.de 
oder an der Nachmittagskasse. 
 
Ihr Kulturkreis Schlangenbad e.V.

Chris Pichler und Instrumentalisten

„Die Zauberflöte der Königin der Nacht“ verzaubert Jung und Alt.  
 Bild: Chris Pichler

CONTAINERDIENSTSPRENGART
Transporte und Entsorgung

Ihr Schlangenbader
Kübeldienst

Familienbetrieb seit 1964

Telefon: 06129/512828
Büro Wiesbaden, Tel. 0611/9490908
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Neues Sportangebot der SG 
Wambach: Body-Workout zum 
Schnuppern
Lust auf Bewegung, Fitness und 
eine abwechslungsreiche 
Sportstunde in netter Gemein-
schaft? Dann ist das neue Body-
Workout der SG Wambach ge-
nau das Richtige! 
 
Am Montag, 14. September 
2026, von 18:30 bis 19:30 Uhr 
lädt die SG Wambach zu einem 
Schnuppertraining ins Bürger-
haus Wambach ein. Alle, die 
Freude an Sport haben und 
sich gerne gemeinsam mit an-
deren bewegen, sind herzlich 
willkommen. 
 
Beim Body-Workout steht der 
ganze Körper im Mittelpunkt. 
Mit abwechslungsreichen 
Übungen werden Kraft, Aus-
dauer, Beweglichkeit und Koor-
dination trainiert. Unterschied-
liche Übungen, Trainingsfor-
men und Schwerpunkte sorgen 
dafür, dass es abwechslungs-
reich bleibt und garantiert kei-
ne Langeweile aufkommt. 
 
Geleitet wird der Kurs von 
Christina Künstler aus Schlan-
genbad, die bereits seit mehr 
als 20 Jahren verschiedene 
Sport- und Fitnesskurse gibt. 
Mit ihrer Erfahrung möchte sie 
die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer motivieren und gleich-
zeitig dafür sorgen, dass der 
Spaß an der Bewegung nicht zu 
kurz kommt. 
 
Nach dem Schnuppertraining 
soll das Body-Workout regel-
mäßig montags von 18:30 bis 
19:30 Uhr stattfinden. 
 
Also: Sportsachen einpacken, 
vorbeikommen und einfach 
ausprobieren! Wir freuen uns 
auf Euch – egal, ob Ihr schon re-
gelmäßig Sport treibt oder wie-
der neu einsteigen möchtet. 
 
Euer SG Wambach-Vorstand

Ausflug der Feuerwehr Wambach

Der jährliche Ausflug der Ein-
satz- und der Alters- und Ehren-
abteilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Wambach startete dieses 
Jahr am Samstag, den 15. Au-
gust, um 07:00 Uhr morgens und 
führte uns nach Bamberg. Nach 
ungefähr zwei Stunden Fahrt 
stand der erste Stopp an, um ein 
gemeinsames Frühstück einzu-
nehmen. An dieser Stelle möch-
ten wir uns recht herzlich bei der 
Bäckerei Wingenbach bedanken, 
die uns die leckeren Brötchen für 
unser Frühstück spendiert hat. 
 
In Bamberg unternahmen wir 
verschiedene Ausflüge. Neben 
einer schönen Schiffsrundfahrt 

standen auch diverse Bierver-
kostungen auf dem Programm. 
Am zweiten Tag besuchten wir 
ein Brauereimuseum und erhiel-
ten spannende Einblicke in das 
traditionelle Bierbrauverfahren. 
Natürlich durfte auch das typi-
sche Bamberger Rauchbier nicht 
fehlen. 
 
Zum gemütlichen Abschluss 
kehrten wir ins Gasthaus zur 
Sonne in Bärstadt ein und ließen 
den gelungenen Ausflug ge-
meinsam ausklingen. Ein rund-
um tolles Wochenende mit Ka-
meradschaft, Spaß und Zusam-
menhalt. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf den Ausflug im kom-

menden Jahr, denn auch solche 
Veranstaltungen zur Kamerad-
schaftspflege sind ein wichtiger 
und schöner Teil der Arbeit in 
unserer Freiwilligen Feuerwehr. 
 
Wir möchten uns an dieser Stel-
le bei der Gemeinde Schlangen-
bad für die Bereitstellung des 
Bürgerbusses für dieses Wo-
chenende herzlich bedanken. 
Ebenso bedanken möchten wir 
uns bei unseren fleißigen Kame-
radinnen, die das ereignisreiche 
Wochenende für uns geplant ha-
ben. 
 
Eure Freiwillige Feuerwehr 
Wambach

Die Einsatz- und Alters- und Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Wambach beim Ausflug nach Bamberg.  
 Bild: Freiwillige Feuerwehr Wambach

Niedergladbach: Sommerfest unter der Linde 
gefeiert –Feierabendbier in Vorbereitung
Am Samstag, den 22. August, lud 
der Feuerwehrverein Niederglad-
bach e.V. zu seinem Sommerfest 
unter der Linde ein. Auf dem 
Platz in der Dorfmitte kamen 
außer zahlreichen Niedergladba-
chern – vor allem auch Neubür-
gern – auch die Familien der 
Jagdpächter Nientimp zusam-
men, um einen gemütlichen 
Nachmittag zu verbringen. Be-
grüßt werden konnten auch eini-
ge Kameraden aus den Nachbar-
feuerwehren. Niemand ließ sich 
von dem zwischenzeitlichen Re-
genschauer, den schließlich alle 
seit Wochen herbeigesehnt hat-
ten, davon abhalten, sich an The-
ke, Grill und Cocktailbar zu ver-
köstigen.  
 
Im Laufe des Abends wurde zu-
nächst noch ein besonderer Jubi-
lar geehrt: Walter Scheuerling 
wurde von der Vereinsvorsitzen-
den Nadine Petry eine Urkunde 
und ein kleines Präsent für seine 

am 01.01.2026 mittlerweile 70-
jährige Mitgliedschaft im Verein 
verliehen. Bis zum Erreichen der 
Altersgrenze war er auch Mitglie-
der in der Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
wechselte dann in die Alters- und 
Ehrenabteilung.  
 
Aus dem erstmalig ausgetragen 
Fußball-Dart-Turnier ging nach 
einem spannenden Wettkampf 
der allen Schlangenbader Fuß-
ballkennern bestens bekannte 
Manni Kunz als Sieger hervor. Er 
konnte sich über einen Gut-
schein freuen, der aber sicher das 
Ende des Festes nicht unangetas-
tet erlebt hat.  
 
Ein herzlicher Dank an unsere 
Jagdpächter, die das Fest unter-
stützt haben, und vor allem an al-
le Helfer darf an dieser Stelle na-
türlich nicht fehlen. Ohne diese 
hätten wir nicht einen so tollen 
Abend erleben können.  

Die nächste Gelegenheit, bei 
bzw.  mit der Feuerwehr Nieder-
gladbach zu feiern, ist nicht weit. 
Am Freitag, den 11. September 
ab 18.00 Uhr treffen wir uns zum 
nächsten Feierabendbier an der 
Linde. Der Erlös ist als Grund-
stock für die Beschaffung eines 
Defibrillators gedacht, der an der 
Alten Schule angebracht werden 
soll. Defibrillatoren an öffentli-
chen Orten sollen bei einem 
plötzlichen Herzstillstand Leben 
retten. Da bei Kammerflimmern 
jede Sekunde zählt und der Ret-
tungsdienst oft ein paar Minuten 
braucht, überbrücken diese Ge-
räte die Zeit bis zum Eintreffen 
der Profis, um die Überlebens-
chance stark zu erhöhen.  
 
Wir werden natürlich zu gegebe-
ner Zeit weitere Informationen 
zu diesem Projekt weitergeben. 
 
Feuerwehrverein  
Niedergladbach e.V.

Feuerwehr Georgenborn lädt 
zum Feuerwehrfest
Auch in diesem Jahr öffnet die 
Freiwillige Feuerwehr Georgen-
born wieder ihren Feuerwehrhof 
für das beliebte Feuerwehrfest. 

Den Auftakt bildet am Freitag, 
11. September, der Dämmer-
schoppen mit Musik und geselli-
gen Spielen. 
 
Am Samstag öffnet der Feuer-
wehrhof um 13:00 Uhr seine To-
re. Für die kleinen Gäste ist die 
Hüpfburg wieder das Highlight, 
während die Erwachsenen bei 
Kaffee und Kuchen oder Gegrill-
tem gemütlich zusammensitzen 
und sich über die Arbeit ihrer 
Feuerwehr vor Ort informieren 
können.  
 
Ab 20:00 Uhr sorgt die Band Ge-
arDown für Partystimmung im 
Hof. 
 
Die Feuerwehr Georgenborn 
freut sich auf zahlreiche Besu-
cher!

FREIWILLIGE FEUERWEHR GEORGENBORN  
Mainstraße 32 | 65388 Georgenborn | www.ff-georgenborn.de | info@ff-georgenborn.de

DÄMMERSCHOPPEN
mit Musik & Spielen

11. SEPTEMBER
Freitag

ab 19:00 Uhr

Kuchen, Grill & Hüpfburg

12. SEPTEMBER
Samstag

ab 13:00 Uhr

ab 20:00 Uhr LIVE MUSIK

Plakat_Fest 2026_DIN A1.indd   1Plakat_Fest 2026_DIN A1.indd   1 23.08.26   13:5823.08.26   13:58

SCHALTEN SIE  IHRE ANZEIGE!  
Zielgerichtetes Werben  

in den Schlangenbader Nachrichten. 

Telefon: 0611-355 3123
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Ausbildungstag Technische Hilfeleistung nach Verkehrsunfällen

Trotz des anstrengenden heißen 
Waldbrand-Sommers ging es weiter 
im Jahresplan der Feuerwehr der 
Gemeinde Schlangenbad. Am 
Samstag, den 22. August 2026, 
stand ein gemeinsamer Ausbil-
dungstag aller Ortsteilfeuerwehren 
der Gemeinde Schlangenbad auf 
dem Programm. Themenschwer-
punkt war die technische Hilfeleis-
tung nach Verkehrsunfällen. Wie be-
reits in der Vergangenheit fand die-
se Fortbildung wieder beim Auto-
haus Schneider in Bärstadt statt. 
 
An drei Stationen wurde die Vor-
gehensweise im Einsatzfall für alle 
Einsatzkräfte – egal ob sie über 
eine Spezialausrüstung für Techni-
sche Hilfeleistung verfügen oder 
nicht – in gemischten Gruppen be-
sprochen und beübt.  
 
An Station 1 bei Ausbilder Marius 
Hopf wurden allgemeine Einsatz-
grundsätze beim Ausrücken sowie 
Erstmaßnahmen an der Einsatz-
stelle besprochen. Diese Maßnah-
men sind durch alle Ortsteilfeuer-
wehren machbar, auch ohne tech-
nisches Rettungsgerät. Dazu ge-
hören z.B. Ermittlung der genauen 
Unfallstelle, Absicherung der Ein-
satzstelle, Lageerkundung (Was ist 
genau passiert?), Patientenbetreu-
ung oder auch Absetzen einer ers-
ten Lagemeldung an die Leitstelle. 
Ein weiterer wichtiger Punkt war 
die Ordnung des Raumes, also die 
Organisation der Einsatzstelle: Wo 
steht welches Fahrzeug, wo lege 
ich die Arbeitsgeräte bereit, wo 
sind die Arbeitsbereiche für wel-
ches Personal. Im Anschluss wur-
de die Stabilisierung eines verun-
fallten PKW in der Praxis geübt. Si-
cherung gegen Umkippen, Weg-
rollen, Abrutschen usw. mit Stan-
dard-Einsatzmitteln, ohne die wei-
teren noch folgenden Arbeiten am 
Fahrzeug zu behindern. 

Bei Ausbilder Christian Kaiser wur-
de an Station 2 u.a. das Vorgehen 
mit Spezialgerät besprochen. An 
einem Unfall-PKW wurde das Ent-
fernen von Autoscheiben und der 
Umgang mit hydraulischem Ret-
tungsgerät („Schere und Spreizer“) 
sowie verschiedene Schnitttechni-
ken geübt. Der Schwerpunkt lag 
hier bei der Schaffung einer ersten 
Zugangsöffnung, um schnell einen 
Zugang zum Patienten zu bekom-
men. Auch die Aufgaben des inne-
ren Retters wurden besprochen. 
Diese Einsatzkraft klettert zu dem 
Verletzten in den PKW und betreut 
diesen permanent. Es wird dem Pa-
tienten genau erklärt, was um ihn 
herum geschieht, warum es wel-
che Geräusche gibt. Außerdem er-
kundet er den Innenraum des PKW, 
wo sich Airbags und die dazugehö-
rigen Gaskartuschen unter der Ver-
kleidung befinden, um diese nicht 
mit dem Rettungsgerät zur Explo-
sion zu bringen.  

Um die Gerätekunde der Ausstat-
tung für technische Hilfeleistun-
gen ging es an Station 3 bei den 
Ausbildern Markus Scholl und Oli-
ver Haas am Beispiel des Tragkraft-
spritzenfahrzeug-Wasser mit Zu-
satzbeladung Technische Hilfeleis-
tung (TSF-W TH) der Feuerwehr 
Wambach.  
 
Dieses TSF-W führt eine umfang-
reiche Zusatzbeladung für Techni-
sche Hilfeleistungen mit.  Unter 
anderem wurden hier auch pneu-
matische Hebekissen vorgestellt. 
Also Kissen, die mit Luft gefüllt, 
große Lasten heben können. Ein 
weiteres besonderes Arbeitsgerät 
ist der „High Lift Jack“, ein univer-
selles, schnelles, sicheres, vielseiti-
ges und günstiges Rettungsgerät 
zum Heben, spreizen, drücken, 
ziehen, stützen, klemmen, bre-
chen. Das Tool nutzt die Gesetze 
der Hebelkraft um Lasten zu be-
wegen, ganz ohne Motoren, 

Strom, Hydraulik oder sonstige 
Antriebshilfen. 
 
In der Mittagspause gab es 
Fleischkäsebrötchen zur Stärkung 
und kühle Getränke sowie Kaffee. 
Es wurden viele Gespräche und 
Fachdiskussionen unter den Teil-
nehmern geführt, so dass man 
auch ortsteilübergreifend ins Ge-
spräch kam.  
 
Nach der Mittagspause erläuter-
ten in einer Regenpause die fach-
lich in diesem Gebiet der Fahr-
zeugtechnik besonders versierten 
Kameraden Nico Schneider und 
Markus Tauer an einem vollelektri-
schen Nissan ARIYA die für die 
Feuerwehren wichtigen einsatz-
taktischen Belange und Gefahren 
von Elektroautos.  
 
Den Abschluss bildete eine ge-
meinsame Einsatzübung des Rüst-
zuges mit zwei verunfallten PKW. 

Dabei musste je eine Person aus 
jedem Fahrzeug gerettet und die 
vorher gelernten taktischen Belan-
ge berücksichtigt werden. 
 
Alles in allem war es wieder eine 
sehr gelungene Veranstaltung, die 
sich in diesem Format sehr be-
währt hat. Ein ganz besonderer 
Dank gilt dem Autohaus Schnei-
der, das uns wieder ihr Firmenge-
lände und zwei Schrott-PKW zur 
Verfügung gestellt hat. Die Ver-
pflegung wurde wieder von Ge-
meindebrandinspektor Markus 
Faust organisiert. Auch hier ein 
herzliches Dankeschön. Ebenso an 
alle Ausbilder für ihre Arbeit und 
alle Einsatzkräfte für die interes-
sierte, tatkräftige Mitarbeit. Um 
14:30 Uhr ging der Ausbildungs-
tag für die 38 Teilnehmer zu Ende. 
 
M. Hopf 
Pressesprecher Freiwillige Feuer-
wehr Gemeinde Schlangenbad 

Erfolgreiche Fortbildung der Schlangenbader Feuerwehren

Der silberne PKW wurde zunächst gegen umkippen gesichert. Die Patien-
tin wird von Einsatzkräften betreut. Im Vordergrund wird die Geräteabla-
ge aufgebaut.. 

Am schwarzen PKW wird anhand des Rettungsdatenblattes des Herstel-
lers das Dach mit der hydraulischen Rettungsschere abgetrennt, um die 
Fahrerin retten zu können. Bilder: M. Hopf/Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad

Gruppenbild mit (fast) allen Teilnehmern des Ausbildungstages zum Abschluss der Fortbildung. Bild: A. Barth/Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad
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O’zapft is! Oktoberfest in Schlangenbad

Am Samstag, 5. September 2026, 
wird es im Kurpark Schlangenbad 
zünftig: Ortsleben Schlangenbad 
1908 e.V. lädt ab 16:00 Uhr zum 
Oktoberfest am Weinprobier-
stand ein. 
 
Für bayerisches Flair und das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.  
Die Besucher dürfen sich auf fri-
sches Bier vom Fass, Weißwürste, 
Leberkäs, ofenfrische Brezeln und 
weitere bayerische Leckereien 
freuen. 
 
Für die passende musikalische 
Stimmung sorgt Ziachnpower mit 
Live-Musik. Da darf natürlich ge-
schunkelt, gesungen und getanzt 
werden.  

Ein besonderes Highlight des 
Abends ist erneut der Dirndl- und 

Lederhosen-Wettbewerb. Wer 
sich am schönsten in Tracht he-
rausgeputzt hat, entscheidet das 
Publikum per Applaus. Sollte sich 
dabei kein eindeutiger Sieger 
oder keine eindeutige Siegerin 
herauskristallisieren, geht es in 
die entscheidende Runde: Ein 
bayerischer Tanz entscheidet, wer 
den Titel mit nach Hause nehmen 
darf. 
 
O’zapft is – also Dirndl an, Leder-
hose raus und auf geht’s ins 
Schlangenbader Oktoberfest! 
 
Ortsleben Schlangenbad 1908 
e.V. freut sich auf zahlreiche Besu-
cher und einen geselligen, fröhli-
chen Abend im Kurpark. 

Dirndl, Lederhosen, Live-Musik und bayerische Spezialitäten im Kurpark

Traditionelles Fahnenhissen der Kerbegesellschaft 
Wambach 1976 e.V.

Am Samstag, den 19. September, 
ist es wieder soweit: Wir möch-
ten alle Mitglieder und Freunde 
der Tradition einladen, um ge-
meinsam die Kerbefahnen im 
Ort zu hissen.  
 
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am 
Bürgerhaus, von wo aus wir mit 
Bollerwagen und Leiter auf eine 
fröhliche Tour durch Wambach 
aufbrechen werden. 
 
Diese Tradition ist nicht nur ein 
wichtiger Bestandteil der Vorbe-
reitungen für die bevorstehende 
Kerb am 3. Oktoberwochenen-
de, sondern auch eine wunder-
bare Gelegenheit, die Dorfge-
meinschaft zu stärken und den 

Zusammenhalt zu 
fördern. 
 
Zusammen mit 
viel guter Laune 
und dem un-
ermüdlichen Ein-
satz der Helfer zie-
hen wir von Haus 
zu Haus, um Unter-
stützung bei der 
Montage der oft hoch 
an den Häusern hängen-
den Fahnen anzubieten. 
 
Für eine festliche Atmosphäre 
mit musikalischer Unterhaltung 
und erfrischenden Getränken 
wird wie immer bestens gesorgt 
sein, sodass alle Teilnehmer die 

Veranstaltung in 
geselliger Runde 
genießen kön-
nen. 
 
Kommt vorbei, 
bringt gute Lau-
ne mit und feiert 
mit uns diesen 
schönen Brauch!  

 
Wir freuen uns auf 

zahlreiche Teilnehmer, die 
mit Begeisterung und Engage-
ment dazu beitragen, dass die 
Kerb in Wambach (16. bis 18. Ok-
tober 2026) wieder ein unver-
gessliches Fest wird. 
 
Euer Vorstand der KGW

Ökumenischer Treff 60+ 
Die Sommerpause ist vorbei und 
das Organisationsteam hat wie-
der interessante Aktivitäten für 
den Rest des Jahres geplant.  
 
Los geht es am Freitag, den 25. 
September 2026, 15:30 Uhr mit 
einer gebuchten Altstadtführung 
(ca. 90 min.) durch Eltville. Hierzu 
treffen wir uns um 15:15 Uhr an 
der Tourist-Info in der Kurfürstli-
chen Burg, Burgstraße 1, 65343 
Eltville am Rhein.  
 
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 
Euro pro Person. Zu einem ge-
mütlichen Ausklang sind für uns 
ab 17:30 Uhr Plätze in einem Elt-
viller Gutsausschank reserviert. 
Von Schlangenbad und Georgen-

born können Fahrgemeinschaf-
ten gegründet werden. 
Von Schlangenbad aus besteht 
die Möglichkeit um 14:40 Uhr mit 
der Linie 173 nach Eltville zu fah-
ren.  Die Buslinie 173 fährt um 
18:25 Uhr oder 19:25 zurück nach 
Schlangenbad. 
 
Infos zum detaillierten Ablauf 
und Anmeldung bis Freitag, den 
18. September 2026 im Gemein-
debüro der evangelischen Hoff-
nungsgemeinde unter dem 
Stichwort: „ökum. Treff 60+ 
Schlangenbad“ Tel.: 06124 / 
702713 oder Mail: Rosemarie. 
Doerner@ekhn.de 
 
Das Organisations-Team 60+

Hofflohmarkt in Bärstadt

So schön kann der Sonntagmor-
gen in Bärstadt sein: Entlang des 
Schlangenbader Wegs von Hof 
zu Hof schlendern, ein Schwätz-
chen halten und dabei kleine 
und größere Schätze entdecken.  
 
Eine kleine Stärkung am Bücher-
häuschen zu sich nehmen und 
über die Borngasse zurücklau-
fen. Die Nachbarschaft der bei-
den Straßen öffnet ihre Höfe 
und verkauft alles, was ein neu-
es Zuhause sucht. 
 
Wann: Am Sonntag, den 20. Sep-

tember 2026 von 10:30 bis 16:00 
Uhr 
 
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Förderverein der Äskulapschule 
Bärstadt, der die Einnahmen 
sehr gut gebrauchen kann. Sei 
es für die Gestaltung des neuen 
Schulhofes oder für das fantasti-
schen Zirkusprojekt, das 2027 
wieder stattfinden wird. 
 
Viel Spaß beim Stöbern! 
 
Förderverein der Äskulap-
schule

Stöbern, Entdecken und nette Leute treffen

BÄRSTADTER

HOFFLOHMARKT
BORNGASSE & SCHLANGENBADER WEG

Wir öffnen unsere Höfe  –
Schaut, STÖBERT & ENTDECKT KLEINE UND GROSSE Schätze.

Verkauf von Essen & Trinken 
am BücherhÄUSCHEN –

von und für den Förderverein 
der Äskulap Grundschule.

SO, 20. SEPTEMBER  |  10.30 - 16 UHR

Die Mitglieder der Kerbegesellschaft Wambach hissen am Samstag, den 19. September wieder die Kerbefah-
nen im Ort. Bild: Kerbegesellschaft Wambach
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Lindenhof: Mit frischem 
Schwung ins 8. Jahr!                                                                                        
Pünktlich zum 7-jährigen Be-
stehen der Volkswirtschaft  
Lindenhof eG durften wir die 
Auszeichnung „Hessens beste 
Dorfgaststätten“ entgegenneh-
men.  
 
Ministerpräsident Boris Rhein 
überreichte uns nun schon zum 
3. Mal diese Auszeichnung, darü-
ber haben wir uns sehr gefreut. 
Diese Auszeichnung steht für die 
vielen ehrenamtlichen Stunden, 
die unsere Thekenteammitglie-
der zum Wohle unserer Gesell-
schaft leistet. Dafür auch an die-
ser Stelle ein Herzliches Danke-
schön! 
 
Mit frischem Wind und einigen 
Neuerungen in den Herbst 
 
Am Freitag, den 11. September 
ab 19:00 Uhr ist Countryabend 
mit der bekannten Band LaVille 
im Lindenhof. Jeder Gast mit 
einem Cowboyhut bekommt ein 
„Cöxchen“ auf Kosten des Hau-
ses. Reservierungen sind auf 
unserer Homepage www.volks-
wirtschaft-Lindenhof.de mög-
lich. 
 
Am Freitag, den 25. September 
gibt es eine erneute Auflage 
unseres beliebten Kneipenqui-
zes. Ab 19:00 Uhr freuen sich alle 
Quizfreunde auf die neuen stets 
tollen Fragen aus dem Hause 
Newsham. 
 
Mit einem neuen Ouizformat 
„Quistory“ starten wir am Freitag, 
den 02. Oktober in die Herbstsai-
son! Wir empfehlen dringend 
Plätze, zu diesem hochinteres-
santen Quiz aus regionaler und 
weltweiter Geschichte, zu reser-
vieren!  
 
Schon einen Tag später, am Tag 
der Deutschen Einheit, startet 

um 13:00 Uhr die erste „BärStadt-
führung“ mit anschließendem 
„Erzählkaffee“. Bei Kaffee und Ku-
chen fragen junge Menschen 
nach dem Motto „Oma, Opa er-
zähl doch mal, wie es früher war!“ 
unsere älteren Gäste nach ihren 
Erfahrungen aus deren Jugend. 
Ein spannendes neues Format. 
Auch hier raten wir dringend, 
Plätze zu reservieren! 
 
Ab September erweitern wir zu-
sätzlich unser Speisen- und Ge-
tränkeangebot. Dienstag wird 
der Super-Suppentag!  
 
Jeden Dienstag gibt es zusätzlich 
zum Standardangebot Gulasch-
suppe und eine wechselnde ve-
getarische Suppe, diese kann na-
türlich auf Wunsch mit unserer 
allseits beliebten Wurst angerei-
chert werden.  
 
Donnerstags gibt es frischen Le-
berkäs im Brötchen. Dazu bieten 
wir jetzt auch Helles vom Fass. 
Wie auf den Oktoberfesten und 
das zu den gewohnt günstigen 
Preisen.  
 
Freitags gibt es köstliche Wrapes. 
Dazu reichen wir gerne einen le-
ckeren Aperol oder Sarti, ganz 
wie im Urlaub. 
 
Wussten Sie schon? 
 
Neben zahlreichen alkoholi-
schen Bieren bieten wir mittler-
weile auch 3 alkoholfreie Biersor-
ten an.  
 
Kommen Sie in den Lindenhof 
und genießen Sie die einzigarti-
ge Atmosphäre unsere ehren-
amtlichen Genossenschaftsknei-
pe! 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Volkswirtschaft Lindenhof eG

Backes Bärstadt: Freies Backen, Backkurse und 
Brotverkauf

Der Förderverein Bärstadt lädt 
auch in den kommenden Mona-
ten wieder zu verschiedenen Ak-
tivitäten rund um das Backes in 
Bärstadt ein. Neben den belieb-
ten Terminen zum freien Backen 
werden Backkurse für Erwachse-
ne und Kinder angeboten.  
 
Außerdem gibt es wieder frisch 
gebackenes Brot direkt aus dem 
Backes zu kaufen. 
 
Freies Backen  
 
An folgenden Samstagen besteht 
die Möglichkeit, eigene Backwa-
ren im Backes backen zu lassen: 
 
• Samstag, 5. September 2026 
• Samstag, 3. Oktober 2026 
• Samstag, 31. Oktober 2026 
• Samstag, 5. Dezember 2026 
 
Wer dabei sein möchte, kann sei-
ne Backwaren jeweils um 11:00 
Uhr zum Backes bringen. 

Backkurse: Vom Schrot zum Brot 
 
Für Erwachsene bietet der Förder-
verein gemeinsam mit Theo Kaiser 
den Backkurs „Vom Schrot zum 
Brot“ an. Die Teilnehmer erfahren, 
wie aus Getreide Schritt für Schritt 
ein schmackhaftes Brot entsteht, 
und können natürlich auch selbst 
Hand anlegen. 
 
Termin: 25. und 26. September 2026 
Freitag: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag: 08:00 bis ca. 13:30 Uhr 
Kosten: 25 Euro pro Person 
Anmeldung: v.dobrindt@ 
freenet.de 
 
Kinderbackkurs im Backes 
 
Auch für Kinder gibt es wieder die 
Gelegenheit, das traditionelle Ba-
cken im Backes kennenzulernen. 
Elisabeth und Theo Kaiser zeigen 
den jungen Teilnehmern, wie aus 
den Zutaten ein leckeres Brot ent-
steht. 

Termin: 6. und 7. November 2026 
Freitag: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag: 08:00 bis ca. 13:30 Uhr 
Altersgruppe: 9 bis 13 Jahre 
Kosten: 25 Euro pro Kind 
 
Brotverkauf am Backes 
Wer den Geschmack frisch  
gebackenen Brotes aus dem 
Bärstadter Backes genießen 
möchte, hat bei den nächsten 
Brotverkäufen Gelegenheit da-
zu: 
 
• Samstag, 26. September 2026 
• Samstag, 7. November 2026 
 
Der Verkauf beginnt jeweils 
gegen 13:00 Uhr und dauert, so-
lange der Vorrat reicht. 
 
Der Förderverein Bärstadt freut 
sich auf zahlreiche Besucher und 
darauf, die traditionelle Backkul-
tur im Bärstadter Backes ge-
meinsam mit der Bevölkerung 
lebendig zu halten.

Frisch gebackenes Brot aus dem Holzbackofen im Bärstadter Backes. Bild: Förderverein Bärstadt

O’zapft is! – Oktoberfest in der Residenz

Am Dienstag, den 29. September 
2026, heißt es von 15:00 bis ca. 
18:30 Uhr: O’zapft is! 
 
Wir laden Bewohnerinnen und 
Bewohner, Angehörige, Freunde 
und alle Schlangenbader herzlich 
zu einem fröhlichen Oktoberfest-
Nachmittag ein. Freuen Sie sich 
auf Live-Musik mit Gitarrdeon, 

bayerische Stimmung, Spiel und 
Spaß sowie ein zünftiges bayeri-
sches Buffet gegen Kostenbei-
trag. Tracht ist herzlich willkom-
men, aber kein Muss!  
 
Da die Plätze begrenzt sind, bit-
ten wir um verbindliche Reservie-
rung bis zum 17. September 2026 
unter  06129 50400 oder direkt 

an der Rezeption der Residenz 
und Hotel am Kurpark, Rheingau-
er Straße 15 in Schlangenbad. 
 
Wir freuen uns auf einen geselli-
gen und zünftigen Nachmittag 
mit Ihnen! 
 
Ihre Residenz und Hotel am  
Kurpark

Sie haben eine Meldung, die es wert ist, 

sie mit der Öffentlichkeit zu teilen? 
Wenden Sie sich einfach an 

redaktion@schlangenbad.de

Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader Nachrichten
erscheint am 

Freitag, den 2. Oktober 2026.

Redaktionsschluss:  
Dienstag,  

den 22. September 2026, 
12:00 Uhr 

Anzeigenschluss: 
Mittwoch,  

den 23. September 2026,  
12:00 Uhr 

Zustellreklamation: 
Mail: qs-logistik@ vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977
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Obergladbacher Kerb 
Kerbegesellschaft Obergladbach 

Freitag, 04.09.2026 bis Montag, 
07.09.2026  

Festplatz Obergladbach 
Die Kerb wird vom 4. bis 7. September 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm mit Musik, Unterhaltung und 
Angeboten für Groß und Klein gefeiert. 

 
 
Oktoberfest 
Ortsleben Schlangenbad 1908 e.V. 

Samstag, 05.09.2026, 16:00 Uhr 

Unterer Kurpark, Schlangenbad 
Live-Musik mit Ziachnpower, süffiges 
Oktoberfestbier und jede Menge lecke-
re Schmankerl 

 
 
Schlangenbader Abendmusik 
Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertau-
nus  

Samstag, 05.09.2026, 19:30 Uhr 

Ev. Christuskirche Schlangenbad 
Nassauisches Blechbläser-Ensemble 
und Hans Uwe Hielscher an der Orgel 

 

Feuerwehrfest  
Freiwillige Feuerwehr Georgenborn 

Freitag, 11.09.2026, 19:00 Uhr 

Samstag, 12.09.2026, 13:00 Uhr 

Feuerwehrgerätehaus Georgenborn 
Dämmerschoppen und Fest mit Live-
Musik 

 
 
„Der Kontrabass“ 
Junge Bühne Schlangenbad e.V. 

Samstag, 12.09.2026, 19:00 Uhr 

Junge Bühne Schlangenbad, Mainstr. 
34 in Georgenborn 

In einer Mischung aus Analyse und 
Slapstick schildert der Musiker seine 
Hassliebe zu dem Instrument. Weitere 
Aufführungen: 13.09., 25.09., 27.09. je-
weils um 19:00 Uhr 

 
 
„Spazierwanderung“ 
Gemeinde Schlangenbad 

Donnerstag, 17.09.2026, 15:00 Uhr 

Treffpunkt Parkplatz Weingut Engel-
mann in Martinsthal 
Ca. einstündige Wanderung mit Ab-
schluss im Weingut 

 
 
Waldbegehung 
Gemeinde Schlangenbad 

Donnerstag, 17.09.2026, 16:00 Uhr 

Treffpunkt Dreispitz Bärstadt 
Waldwild-Problematik, Wiederauffors-
tung, Auswirkungen des Klimawandels 
und Würdigung von Bernd Leichthammer 

 
 
Fahnenhissen 
Kerbegesellschaft Wambach 

Samstag, 19.09.2026, 10:00 Uhr 

Bürgerhaus Wambach 
Alle Mitglieder und Freunde der Tradi-
tion sind einladen, um gemeinsam die 
Kerbefahnen im Ort zu hissen. 

 

Offener Senioren-Treff 
Gemeinde Schlangenbad 

Mittwoch, 23.09.2026, 15:00 bis 17:00 
Uhr 

Bürgerhaus Obergladbach 
Vorstellung des Partnerschaftsverein 
Schlangenbad-Craponne sowie gemüt-
liches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. 

 
 
Schlangensafari –  
Führung zur Äskulapnatter 

Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz 

Donnerstag, 24.09.2026, 18:30 Uhr 

Bewegungsgeräte in der Hessenallee, 
Schlangenbad 

Bei genügend Wärme und Licht erwa-
chen im April bei Schlangenbads Wap-
pentier die Lebensgeister und die Äsku-
lapnatter verlässt ihr Winterquartier.  

 
 
Treff 60+: Ausflug nach Eltville 
Evangelische Hoffnungsgemeinde im 
Untertaunus 

Freitag, 25.09.2026, 15:30 Uhr 

Treffpunkt Touristenbüro in der Burg 
Eltville 

Entdeckungstour der Eltviller Altstadt 

 
 
Lesung zu „Es trug sich zu  
im Schlangenbade“ 

Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz 

Freitag, 25.09.2026, 19:00 Uhr 

Vortragsraum der MEDIAN Klinik 
Schlangenbad, Rheingauer Str. 18 

Akustisch Eintauchen in die große Zeit 
des mondänen Kurbads und den Erleb-
nissen früherer Besucher, Einwohnern 
und Prominenz lauschen, die in den 
letzten 300 Jahren zu Gast waren. 

 

Vom Schrot zum Brot  
Förderverein Bärstadt 

Freitag, 25.09.2026, 18:00 Uhr 

Samstag, 26.09.2026, 08:00 Uhr 

Backes Bärstadt 

Backkurs für Erwachsene mit Theo Kai-
ser: Kosten: 25 Euro/Person, Anmel-
dung: v.dobrindt@freenet.de 

 
 
„Die Zauberflöte der Königin  
der Nacht“  
Kulturkreis Schlangenbad 

Samstag, 26.09.2026, 15:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 

Kinderkonzert mit Chris Pichler und 
Instrumentalisten verzaubert Jung und 
Alt 

 
 
„Bekenntnisse der Frau 
Schnaps“ 
Kulturkreis Schlangenbad 

Sonntag, 27.09.2026, 17:00 Uhr 

Historische Caféhalle, Schlangenbad 

Anekdoten um Ludwig van Beethoven 
mit Chris Pichler (Sprecherin, Gesang) 
und Instrumentalisten 

 
 
Oktoberfest 
Residenz und Hotel am Kurpark Schlan-
genbad 

Dienstag, 29.09.2026, 15:00 Uhr 

Residenz und Hotel am Kurpark 

Live-Musik mit Gitarrdeon, bayerische 
Stimmung, Spiel und Spaß sowie ein 
zünftiges bayerisches Buffet

September 2026

Veranstaltungen

Tage der Industriekultur Rhein-Main: Rheingau-Taunus-Kreis mit zwei Stationen dabei
Der Rheingau-Taunus-Kreis ist 
Teil eines besonderen Kulturfes-
tivals: Die „Tage der Industriekul-
tur Rhein-Main“ finden vom 5. bis 
13. September 2026 unter dem 
Fokusthema „Auf dem Weg in die 
Moderne“ statt und laden dazu 
ein, den industriellen und gesell-
schaftlichen Wandel der Region 
hautnah zu erleben. Mit zwei 
eigenen Stationen in Eltville und 
Idstein ist der Landkreis Teil die-
ses regionalen Gemeinschafts-

projekts der KulturRegion Frank-
furtRheinMain. 
 
In Eltville entführt eine Themen-
führung in die Geschichte des 
Buchdrucks: Unter dem Titel „Von 
der Weinpresse zur Buchdrucker-
presse – von der Druckerpresse 
zum Tablet“ nimmt Gästeführerin 
Monika Albert die Teilnehmen-
den mit auf eine spannende Zeit-
reise. Im Mittelpunkt steht Johan-
nes Gutenberg, der als echter 

„Meenzer Bub“ die Weinpresse als 
Inspiration für seine bahnbre-
chende Erfindung nutzte. Die 
Führung verbindet Regionalge-
schichte mit der Geschichte der 
Medien – von der Druckerpresse 
bis hin zum digitalen Tablet. 
 
Die zweite Station im Rheingau-
Taunus-Kreis führt von Bad So-
den über Eppstein bis nach Id-
stein: Die Rathaustour zeigt an-
hand dreier historischer Rathäu-

ser, wie sich Räume der Demokra-
tie im Laufe der Zeit verändert 
haben – und wie sie sich immer 
wieder neu an gesellschaftliche 
Anforderungen angepasst ha-
ben. Eine Entdeckungsreise 
durch Architektur, Geschichte 
und demokratische Kultur. 
 
Das Festival bietet darüber hi-
naus an zahlreichen weiteren Or-
ten in der gesamten Rhein-Main-
Region Werksführungen, Work-

shops, Ausstellungen und Touren 
per Bahn, Schiff oder Rad. Beglei-
tend entsteht die digitale Aus-
stellung „FrankfurtRheinMain auf 
dem Weg in die Moderne“, die ab 
September auf der Website der 
KulturRegion abrufbar sein wird. 
 
Das vollständige Programm ist 
online: www.krfrm.de/TageIn-
dustriekultur  
 
Ihr Rheingau-Taunus-Kreis

Schon den offiziellen WhatsApp-Kanal der Gemeinde Schlangenbad abonniert?



Schlangenbader Nachrichten Seite 11
September 2026

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienste 
 
Herz Jesu Schlangenbad 
 
Sonntag, 06. September 
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Samstag, 12. September 
15:00 Uhr Trauung 
 
Sonntag, 20. September 
11:00 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 27. September 
11:00 Uhr Heilige Messe als Ge-
meinschaftsgottesdienst der Erst-
kommunion 
 
Sonntag, 04. Oktober 
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 
St. Ägidius Niedergladbach 
 
Sonntag, 06. September 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 13. September 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 20. September 
09:30 Uhr Heilige Messe zum Cari-
tassonntag. Motto: „Zusammen 
geht was“; im Anschluss gemütli-
ches Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen  
 
Sonntag, 27. September 
09:30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 04. Oktober 
11:00 Uhr Heilige Messe zum Ern-
tedank im Freien mit Tiersegnung, 
anschließend gemütliches Beisam-
mensein mit Essen und Getränken  
 
St. Nikolaus Obergladbach 
 
Freitag, 11. September 
18:00 Uhr Heilige Messe  
 
Herz Jesu Schlangenbad – offene 
Kirche und Spenden für die Tafel 
Die Kirche Herz Jesu in Schlangen-
bad ist jeden Sonntag für Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet: 
im Winter von 11 bis 16 Uhr 
im Sommer von 11 bis 17 Uhr 
Die offene Kirche lädt dazu ein, 
einen Moment innezuhalten, zur 
Ruhe zu kommen, ein Gebet zu 
sprechen oder einfach die besonde-
re Atmosphäre des Kirchenraums 
zu genießen. 
Während der Öffnungszeiten kön-
nen außerdem gerne Lebensmittel-

spenden für die Tafel abgegeben 
werden. Direkt am Eingang steht 
dafür ein Korb bereit, der gerne be-
füllt werden darf. Der Ortsausschuss 
Herz Jesu kümmert sich darum, 
dass die gesammelten Spenden re-
gelmäßig zur Tafel gebracht wer-
den. Dort freut man sich sehr über 
diese Unterstützung. 
Herzlichen Dank an alle, die etwas 
dazugeben und damit Menschen in 
unserer Region unterstützen! 
 
Caritassonntag – „Zusammen geht 
was“ in Niedergladbach 
Am 20. September wird der Caritas-
sonntag unter dem Motto „Zusam-
men geht was“ in St. Ägidius in Nie-
dergladbach gefeiert. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird wieder 
herzlich eingeladen zu Kaffee und 
Kuchen. Bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen kann man 
noch ein wenig beisammensitzen 
und miteinander ins Gespräch kom-
men. Die Spenden für Kaffee und 
Kuchen kommen der Caritas zugu-
te. 
 
Ausflug Treff 60+ nach Eltville 
Nach der Sommerpause begibt sich 
die Gruppe Treff 60+ am 25. Sep-
tember auf Entdeckungstour der 
Eltviller Altstadt. Treffpunkt ist das 
Touristenbüro in der Burg Eltville 
am Freitag, den 25. September um 
15:30 Uhr. Die Führung dauert 1,5 
Stunden und ist für jedermann ge-
eignet. Unkostenbeitrag für die 
Führung 5,00 €. Von Schlangenbad 
und Georgenborn können Fahrge-
meinschaften gegründet werden. 
Von Schlangenbad aus besteht die 
Möglichkeit um 14:40 Uhr mit der 
Linie 173 nach Eltville zu fahren. 
Nach der Tour gibt es eine Einkehr 
zum gemütlichen Beisammensein. 
Die Buslinie 173 fährt um 18:25 Uhr 
oder 19:25 zurück nach Schlangen-
bad. Anmeldungen bitte bis zum 
18.09. im Gemeindebüro der evan-
gelischen Hoffnungsgemeinde 
unter dem Stichwort „ökumeni-
sches Treff 60+ Schlangenbad“ Tel. 
06124/702713 oder Mail: rosema-
rie.doerner@ekhn.de 
 
Danke für all das Gute! – Kinder-Ern-
tedank in Schlangenbad 
Am Donnerstag, 1. Oktober um 16 
Uhr, laden Kathrin Kaulich und Bir-
gitt Mehlhorn herzlich zur Kinder-
kirche in den Pfarrer-Reimann-Saal 
im Gemeindehaus Herz Jesu in 
Schlangenbad ein. 
Passend zu Erntedank kann man 
gemeinsam entdecken, wie viel Gu-
tes uns jeden Tag geschenkt wird 
und wofür Gott gedankt werden 
kann. Es wird gesungen, gespielt, 
gebetet und gebastelt – und natür-
lich darf auch das gemeinsame Er-
leben nicht fehlen. 

Aus vielen verschiedenen Früchten 
wird zusammen ein großer, bunter 
Obstsalat gemacht. Dafür darf jedes 
Kind gerne ein Stück Obst mitbrin-
gen. So wird aus vielen kleinen Ga-
ben etwas, das miteinander geteilt 
werden kann – ganz passend zu 
Erntedank. 
Damit ein wenig geplant werden 
kann, wird um eine kurze Anmel-
dung gebeten unter k.kaulich@hei-
ligefamilie.net. 
 
Erntedank bei der Herde in Nieder-
gladbach 
Herzliche Einladung zu einem be-
sonderen Erntedankgottesdienst in-
mitten der Natur! Am 04. Oktober 
wird gemeinsam Gottesdienst am 
Feuchtbiotop am Ende der Seifen-
straße in Niedergladbach bei der 
Schafherde gefeiert. Beginn ist um 
11:00 Uhr. Während des Gottes-
dienstes werden die Schafe auf die 
danebenliegende Weide dazu ge-
holt. Anschließend findet eine Tier-
segnung statt. Auch andere Tiere 
dürfen gerne mitgebracht werden! 
Für die musikalische Gestaltung sor-
gen die Glaabacher Blechbläser. Im 
Anschluss ist bei Essen und Geträn-
ken für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. 

Gottesdienste 
Sonntag, 06. September 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit 

Abendmahl in Bärstadt;  
Pfr. Geisler 

11.00 Uhr  Gottesdienst in der Ka-
pelle in Langenseifen; 
Pfr. Geisler 

11.00 Uhr   Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Re-
formationskirche in Bad 
Schwalbach; Pfrin. Hup-
pers  

15.00 Uhr  Ökumenischer Festgot-
tesdienst in der Katholi-
schen Marienkirche in 
Lindschied;   Pfrin. Hup-
pers, Pastoralreferent 
Berger 

 
Samstag, 12. September 
16.30 Uhr   Fairtrade Gottesdienst 

am Weinstand am Wei-
her im Kurpark Bad 
Schwalbach;  Diakon 
Windolf, Ökumene 
Pfrin. Beck  

 
Sonntag, 13. September  
09.30 Uhr  Gottesdienst in Adolf-

seck; Pfrin. Huppers 

10.00 Uhr   Gottesdienst mit 
Abendmahl in Schlan-
genbad; Pfr. Geisler 

11.00 Uhr   Familiengottesdienst 
mit Taufmöglichkeit  in 
der Reformationskirche 
in Bad Schwalbach; 
Pfrin. Huppers 

 
Sonntag, 20. September 
09.30 Uhr   Gottesdienst mit den 

Hausener Leichtmatro-
sen in Bärstadt; Prädi-
kantin Modes   

09.30 Uhr   Gottesdienst in Heim-
bach; Lektorin Feucht 

11.00 Uhr   Gottesdienst in der Re-
formationskirche in  
Bad Schwalbach; Pfrin. 
Kassing  

 
Sonntag, 27. September 
11.00 Uhr   Gottesdienst zum Ern-

tedankfest mit anschlie-
ßendem gemeinsamen 
Essen in der  Reforma-
tionskirche in Bad 
Schwalbach;  Pfrin. Kas-
sing und Team   

19.00 Uhr   Heilungsfeier in der Ka-
pelle in Langenseifen; 
Pfr. Geisler 

 
Sonntag, 04. Oktober 
09.30 Uhr   Gottesdienst zum Ern-

tedankfest mit  Abend-
mahl in Adolfseck; Pfrin. 
Huppers 

11.00 Uhr   Gottesdienst zum Ern-
tedankfest mit Abend-
mahl in Bärstadt; Pfr. 
Geisler 

11.00 Uhr  Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Re-
formationskirche in Bad 
Schwalbach; Pfrin. Hup-
pers 

18.00 Uhr   Experimentelles Beten 
in der Kapelle in Lang-
enseifen; Pfr. Geisler 

 
Sonntag, 11. Oktober 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit 

Abendmahl in Schlan-
genbad; Pfr. Geisler 

11.00 Uhr   Gottesdienst mit Tauf-
möglichkeit in der  Re-
formationskirche in Bad 
Schwalbach;  Pfrin. Kas-
sing 

 
Schlangenbader Abendmusik 
Konzert mit dem Nassauischen 
Blechbläser Ensemble und Hans 
Uwe Hielscher an der Orgel.   
Samstag, 05. September 2026, 
19.30 Uhr, Evangelische Christuskir-
che Schlangenbad, Eintritt frei, 
Spenden erbeten. 
  
Kontemplation vor der Arbeit 
Jeden Dienstag und Freitag von 
07.20 Uhr – 07.40 Uhr per Zoom. 

Offener Übungsabend Kontempla-
tion  
Mittwoch, 23. September 2026 und 
07. Oktober 2026, 19.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus in 
Bärstadt, Nelkenstraße 9. 
Zu beiden Angeboten Näheres 
unter www.kontemplation-unter-
taunus.de, dort gibt es auch die 
Möglichkeit, sich zu Kontemplation 
vor der Arbeit anzumelden-es wird 
dann ein entsprechender Link zu-
geschickt. 
 
Konzert  
mit den New Spirit Gospel Choir am 
20. September 2026, um 17.00 Uhr 
in der Kapelle in Langenseifen. We-
gen der begrenzten Platzzahl bitte 
um Anmeldung unter 06124 – 
9589. 
 
Ökumenischer Treff 60+ 
Es geht wieder los, wir starten am 
Freitag, 25. September 2026, um 
15.30 Uhr mit einer gebuchten Alt-
stadtführung (ca 90 min.) durch Elt-
ville. Hierzu treffen wir uns um 15:15 
Uhr an der Tourist-Info in der Kur-
fürstlichen Burg, Burgstrasse 1, in 
Eltville. Zu einem gemütlichen Aus-
klang sind für uns ab 17.30 Uhr Plät-
ze in einem Eltviller Gutsaussschank 
reserviert.   
Infos zum detaillierten Ablauf und 
Anmeldung bis Freitag, 18.09.2026 
im Gemeindebüro der Evangeli-
schen Hoffnungsgemeinde, Tel. 
06124 – 702713, Stichwort Ökume-
nischer Treff 60+. Kosten: 5,00 €. 
 
Schlangenbader Abendmusik 
Konzert mit dem Barbara Marsch 
(Wiesbaden) Violoncello und Sabi-
ne Schulz (Wiesbaden) Klavier.   
Samstag, 03. Oktober 2026, 19.30 
Uhr, Evangelische Christuskirche 
Schlangenbad, Eintritt frei, Spen-
den erbeten. 
  
Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“  
Wir treffen uns jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19.30 Uhr – 
21.00 Uhr  
im Clubraum des Evangelischen 
Gemeindezentrums in Georgen-
born,  
Kornweg 40. Das nächste Treffen ist 
am 07. Oktober 2026.  
 
Zentrales Gemeindebüro  
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags bis freitags von 9.00 Uhr – 
12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 bis 18.00 Uhr unter folgender 
Telefonnummer 06124 – 702713 
oder per E-Mail: hoffnungsgemein-
de.untertaunus@ekhn.de

Katholische Pfarrei 
Heilige Familie 
Untertaunus

Evangelische 
Hoffnungsgemeinde 

im Untertaunus
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„Wissen.Stärken.Weiterkommen.“ 

Unter dem Motto „Wissen. Stär-
ken. Weiterkommen.“ laden das 
Gleichstellungsbüro des Rhein-
gau-Taunus-Kreises und seine 
Kooperationspartnerinnen zu 
den „Bildungswochen für Frau-
en“ ein. Vom 16. September bis 
zum 1. Oktober erwartet Frau-
en im Rheingau-Taunus-Kreis 
ein vielfältiges Programm mit 
kostenfreien Online- und Prä-
senzveranstaltungen. 
 
Die Veranstaltungsreihe richtet 
sich an Frauen, die sich beruf-
lich oder persönlich weiterent-
wickeln, neue Perspektiven ge-
winnen und ihre eigenen Stär-
ken sichtbar machen möchten.  
 
Die Workshops greifen unter-
schiedliche Lebenssituationen 
und Herausforderungen auf – 
von beruflichem Neustart und 
Wiedereinstieg über Selbstver-
trauen und Auftreten bis hin 
zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. 
 
„Wir möchten Frauen mit pra-
xisnahen Impulsen, Austausch 
und konkreten Strategien auf 
ihrem beruflichen und persön-
lichen Weg unterstützen und 

so die tatsächliche Gleichstel-
lung voranbringen“, erklärt das 
Organisationsteam des Gleich-
stellungsbüros. „Alle interes-
sierten Frauen sind herzlich 
eingeladen, einen oder auch 
mehrere Workshops zu besu-
chen.“ 
 
Vielfältiges Workshop- 
programm 
 
Das Programm der Bildungs-
wochen verbindet berufliche 
Orientierung mit persönlicher 
Stärkung. Insgesamt erwarten 
die Teilnehmerinnen Angebote 
rund um Bewerbung, Selbst-
vertrauen, Entscheidungsfin-
dung, Vereinbarkeit und einen 
guten Umgang mit Belastun-
gen im Alltag. 
 
Zum Auftakt findet am Mitt-
woch, 16. September, von 11 
bis 13 Uhr im MGH 2 in Eltville 
der Workshop „Zeig, was in dir 
steckt! Bewerben mit Selbst-
vertrauen und Strategie“ statt. 
Frauen erhalten praktische An-
regungen für den beruflichen 
Neustart, Wiedereinstieg oder 
die nächste Bewerbung und 
lernen, ihre Stärken überzeu-

gend und authentisch zu prä-
sentieren. 
Am Dienstag, 22. September, 
von 10 bis 12 Uhr widmet sich 
der Online-Workshop „Zwi-
schen Zweifel und Wirkung – 
Das Imposter-Phänomen“ 
Selbstzweifeln und Leistungs-
druck. Die Teilnehmerinnen 
entwickeln alltagstaugliche 
Strategien, um die eigenen Er-
folge besser anzuerkennen 
und sicherer aufzutreten. 
 
Wie sich Familie, Beruf und 
Pflege besser vereinbaren las-
sen, steht am Dienstag, 29. 
September, von 10 bis 12 Uhr 
im Mittelpunkt des Online-
Workshops „Den Spagat zwi-
schen Familie und Beruf schaf-
fen“. Vermittelt werden Strate-
gien für ein gesundes Energie- 
und Belastungsmanagement, 
klare Prioritäten und einen 
wertschätzenden Umgang mit 
sich selbst. 
 
Weitere Workshops befassen 
sich unter anderem mit Auf-
tritts- und Präsentationskom-
petenz, Entscheidungsfindung 
sowie dem Thema Mental 
Load. 

Messe für Frauen als  
großes Finale 
 
Das große Finale der Bildungs-
wochen ist die kostenfreie Be-
rufs- und Ausbildungsmesse 
für Frauen am Donnerstag, 1. 
Oktober, von 10 bis 13 Uhr im 
Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 
150, 65232 Taunusstein. 
 
Die Messe informiert über Wei-
terbildungen, Berufseinstieg, 
Umschulungen und Deutsch-
kurse. Darüber hinaus erhalten 
Besucherinnen Tipps rund um 
eine gelungene Bewerbung. 
Ein Bewerbungsbilder-Foto-
shooting ergänzt das Angebot. 
Die Bildungsmesse bietet Frau-
en die Möglichkeit, sich un-
kompliziert zu informieren, 
neue Kontakte zu knüpfen und 
konkrete nächste Schritte für 
ihre berufliche Zukunft zu pla-
nen. Eine Anmeldung ist für 
den Messebesuch nicht erfor-
derlich. 
 
Anmeldung und  
Veranstalter-innen 
 
Alle Workshops sind kostenfrei. 
Für alle Termine ist eine Anmel-

dung erforderlich. Weitere In-
formationen und die Anmelde-
möglichkeiten sind über den 
QR-Code auf dem Veranstal-
tungsflyer sowie auf der Web-
site zu finden. 
Organisiert werden die „Bil-
dungswochen für Frauen“ vom 
Gleichstellungsbüro des Rhein-
gau-Taunus-Kreises in Koope-
ration mit der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeits-
markt des Kommunalen Job-
Centers, dem Büro f aus Wies-
baden sowie BerufsWege für 
Frauen & Social Business Wo-
men e. V., ebenfalls aus Wiesba-
den. 
 
Die Veranstalterinnen freuen 
sich auf zahlreiche Teilnehme-
rinnen und eine inspirierende 
Veranstaltungsreihe, die Frau-
en in ihrer beruflichen und per-
sönlichen Entwicklung stärkt. 
 
Mehr Informationen und An-
meldung: 
https://gutversorgt.rheingau-
taunus.de/fuer-menschen-mit-
gewalt-und-ausgrenzungser-
fahrungen/veranstaltungen/ 
 
Ihr Rheingau-Taunus-Kreis

Rheingau-Taunus-Kreis lädt zu Bildungswochen für Frauen ein

09.00 bis
15.00 Uhr 

Samstag, 12. September 2026, RheinMain CongressCenter Wiesbaden

Infotag
Rund um Ihre Gesundheit

Eintritt
frei

  Informationen    Gesundheits-Checks
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www.wiesbadener-kurier.de/infotag-gesundheit 

Kliniken Wiesbaden

Hier können Sie einen 
Eindruck vom Infotag 
2025 erhalten:

Wir sind dabei:


